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G y ö r f fy , Bryologische Beiträge zur Flora der Hohen Tatra. — P r o d ä n
,

G y., Standorte einiger seltener Pflanzen in Siebenbürgen. — Istvän, Dr. Gy.,
Ueber das Vorkommen der Catharinea Haussknechtii (Jur. et Milde) Broth. in der

Gegend von Debreczen. — Nr. 2—4. Degen, Dr. A. v., Karl Flath v. Alföld.

—

Zahn, Karl Herrn., Beiträge zur Kenntnis der Archieracien Ungarns u. der

Balkanländer. — Beck, Dr. Ritter G. v. Managetta, Ein botan. Ausflug

auf den Kiek bei Ogulin. — Murr, Dr. J., Ueber Chenopodium concatenatum

Thuill. und Verwandtes. — Degen, Dr. A. v., Ueber die Entdeckung von Elyna
Bellardi (All.) C. Koch in der Hohen Tatra. — Derselbe, Bemerkungen über

einige orientalische Pflanzenarten. — Gäyer,Gyula, Die Toxicoiden Aconitum-
Arten in Ungarn.

Botaniska Notisep. 1906. Nr. 3. Nordstedt, 0., Algological notes.

—

K y 1 i n , H., Biologiska cakthagelser rörande algfloran vid svenska västkusten. —
B u s e r , R., Eine neue skandinavische Alchimillenart. — Arn eil , H., W., Ueber
die Jungermannia barbata-Gruppe.

Botanieal Gazette. Vol. XLI. 1906. Np. 4. Olive, W., Cytological

Studies on the Endomophthoreae. — Spalding, V. M., Biological Relations

of Deserts Shrubs. — Eastwood, Alice, New Species of Californian Plauts.

Annuaipe du Consepvatoipe et du Japdin Botaniques de Geneve. 1905.

Chenevard, P. et Braun, J., Contributions ä la flore du Tessin. — Benett,
Arthur, Notes on the Potamogetones of the Herbarium Delessert. — Briquet,
John, Spicilegium Corsicum ou Catalogue critique des plantes recoltees en Corse

du 19 roai au 16 juin 1904 par Emile Burnat. — Hochreutiner , B. P. G.,

Neobrittonia un noveau genre de Malvacees. — Briquet, J., L'inauguration du

Conservatoire et du Jardin botaniques de Geneve avec annexes historiques. —
Derselbe, Rapport sur l'activite au Conservatoire et au Jardin botaniques de

Geneve pendant l'annee 1904. — Catalogue des graines recueillies en 1904
et offertes en echange par le jardin botanique de Geneve. — Graines recoltees

dans nos rocailles alpines en 1904.

Bulletin de Taeademie internationale de Geogpaphie Botanique. 1906.

Np. 199—201. Christ, Dr. H., Filices Chinae occidentalis auspiciis James Veitch

et sons ab E. H. Wilson collectae. — Leveille, Les Saules du Japon.

Botanische Anstalten, Vereine, Tauschvereine,
Exsiccatenwerke, Reisen etc.

Deutsehe Landwiptsehaftsg-esellsehaft.*) An die Mitglieder der Deutschen

botanischen Gesellschaft hat die Deutsche Landwirtschafts- Gesellschaft ein Rund-

schreiben betreffend Erforschung der Ackerunkräuter und ihre zweckmässige Be-

kämpfung gesandt. Trotzdem es schon viele Schriften über Unkrautbekämpfung
gibt, empfindet es die Gesellschaft als ein Bedürfnis, an die Frage der Unkraut-

bekämpfung auf wissenschaftlicher Grundlage gründlichst heranzutreten und will

ihre Zwecke nach dem vorliegenden Rundschreiben dadurch erreichen, dass sie

möglichst viele Botaniker und Landwirte zu Einzelarbeiten über Unkräuter auf

wissenschaftlicher Grundlage zu veranlassen sucht. Diese Arbeiten sollen aber

nicht allein eine gründliche wissenschaftliche, monographisch-physiologische Grund-

lage bilden, unter besonderer Berücksichtigung der Umstände, die für Verbreitung

und Bekämpfung der Unkräuter wichtig sind, sondern, da die genannte Gesell-

schaft sich besonders mit praktischen Zielen beschäftigt, werden auch praktische

Versuche zur Bekämpfung im grösseren Masse bei Gelegenheit dieser Monogra-
phien verlangt.

*) Adresse: Berlin S.W. Dessauerstrasse 14.
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Für die Einzelarbeiten ist im allgemeinen ein Umfang von 4 Druckbogen,
für eine Gruppe von 2— 5 verwandten Arten ein solcher von 6 Druckbogen in Aus-
sicht genommen.

Ein ausführliches Programm, durch welches aber die Freiheit der Einzel-

arbeiten nicht beschränkt werden soll, ist von Dr. C. Weber-Bremen aufgestellt

worden, welches für die Bearbeiter Anhaltspunkte geben soll. Als Haupt-Ab-
schnitte sind im Programm aufgestellt : 1. Erkennung, Beschreibung und Abbil-

dung der Pflanze; 2. Anatomie und Besonderheiten; 3. Leben der Pflanze:

a) Entstehung, Samen und Keinumgsvorgang, b) Erhaltung und Ernährung,

c) Erhaltung der Art und Fortpflanzung, d) Geselliges Auftreten, e) Beziehungen
zur Landwirtschaft: Schädlichkeit, Nutzen, Geschichte der Bekämpfung und Be-

kämpfungsmittel. Es ist selbstverständlich, dass ein so ausführliches Programm
nicht in kurzer Zeit erledigt werden kann, und es wird auch angenommen, dass

die Einzelarbeiten, welche auf ganz neuer Grundlage erfolgen sollen, mehrere
Jahre in Anspruch nehmen werden.

Dem Ausschreiben ist eine Liste der anscheinend wichtigsten Ackerun-
kräuter beigegeben, welche vielleicht noch für einzelne Gegenden einer Vei"voll-

ständigung bedarf. Wie wir hören, haben sich schon zahlreiche Botaniker zur

Uebernahme von Einzelarbeiten erklärt, so dass sowohl für die wissenschaftliche

Botanik, als auch für die praktische Landwirtschaft ein Vorteil aus dieser Unter-

nehmung zu erwarten ist.

G. Rigo, Pflanzen aus den Abruzzen. Herr G. Eigo, Torri del Benaco
am Gardasee (Prov. Verona, Italien), unternimmt von Mitte Juni ab eine Sammel-
reise in die Abruzzen von Aquila, Teramo und Aseoli. Er hofft über 200 sel-

tenere Arten sammeln zu können und gibt die ganze Ausgbeute für 50 Franken,

die Centurie nach Wahl zu 25 Franken. Jedoch ist sofortige Auftragerteilung

notwendig.

Stettiner Vermittlungsanstalt far Herbarpflanzen. 1. Tausehjahr
1904/05. Herr C.Müller in Stettin, König Albertstrasse 1, brachte kürzlich

die erste Tauschliste der Stettiner Tauschvermittlungsanstalt zur Versendung.

Dieselbe ist 25 Seiten stark und enthält ca. 2500 verschiedene Formen. Die

einzelnen Pflanzen sind nach Einheiten, ä 5 Pfg., bewertet und die massige Ein-

heitsziflfer ist den einzelnen Kamen beigesetzt. Die Pflanzen ohne Einheitsziff'er

gelten 3 Einheiten. Der Inhalt gliedert sich in Älgae, Lichenes, Characeae,

Hepaticae, Muscl frondosi, Acotyledones vasculares und Plianerogamae, die unter

sich jeweils alphabetisch geordnet sind. Im ganzen werden Pflanzen aus 79 ver-

schiedenen Ländern der ganzen Erde angeboten. Die reichhaltige Liste, deren

ver.spätetes Erscheinen durch das verzögerte Eintreffen mancher Offerten veran-

lasst wurde, ist durch obengenannte Adresse zu beziehen.

Personalnachrichten.

Ernennungen etc.: Prof. Dr. Fr. Czapek w. z. Professor der Botanik u.

zum Direktor des bot. Gartens u. Instituts der Universität in Czernowitz ernannt. —
Prof. Dr. E. Tsche rmak w. z. a o. Prof. an der k. k. Hochschule für Bodenkultur
in Wien ernannt. — Prof. Dr. F. Rosen, Privatdozent an d. Univ. Breslau, w.

z. a.o. Prof. der Bot. u. z. Direktor des pflanzenphys. Instituts derselben Univers,

ernannt. — Der bisherige Titular — a.o. Prof. Dr. Hans Wink 1er in Tübingen
erh. die a.o. Professur für angewandte Botanik daselbst. — Dr. Paul Kuckuck,
Custos an der biol. Anstalt in Helgoland, erhielt den Charakter als Professor.

Druck von J. J. Reiff in Karlsruhe.
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